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02269 926 970 | www.hamacher-solar.de

Photovoltaikanlagen, Stromspeicher & Pkw-Ladestationen

für Privatkunden, Gewerbetreibende und Industriebetriebe.

Jetzt kostenfreien Beratungstermin anfordern!

Meisterbetrieb

Aus Ihrer Region

PHOTOVOLTAIK
IN BESTER QUALITÄT
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
St.St.St.St.St. Rochus  Rochus  Rochus  Rochus  Rochus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis
13 Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-
sieg-rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org

Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
Individuelle Beratungstermi-
ne nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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W W W.M O B I L E P F L E G E OV E R AT H.D E

DEMNÄCHSTBEI UNS INOVERATH

WOHNGEMEINSCHAFTEN

AB SOMMER 2025  –  AM AGGERPARK

NEUE SENIOREN

DR.-RINGENS-STRASSE 15, 51491 OVERATH

TELEFON: 02206 – 90800

FÜR BEWOHNER & PFLEGEKRÄFTE
-  E IN NEUES ZUHAUSE MIT  HER Z -

W I R SUC HEN!
B PFLEGEFACHKRÄFTE

B PFLEGEHELFER MIT LG1 + LG2

B HAUSWIRTSCHAFT & BETREUUNG

Gestalten Sie mit uns die neue Wohngemein-
schaft ab Sommer 2025 mit! Wir bieten faire 
Bedingungen, moderne Ausstattung und ein 
Team, das füreinander da ist – beruflich und 
menschlich.

J E T Z T  BE W E R BE N:

W I R BI E T E N!
FÜR SENIORINNEN & SENIOREN:

Sie suchen ein sicheres Zuhause mit
liebevoller Betreuung?

In unserer neuen Pflege-WG finden Sie ein
modernes, wohnliches Umfeld mit echter 
Gemeinschaft und professioneller Pflege 
– genau so, wie man sich das Leben im 
Alter wünscht.

M E H R E R FA H R E N:
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Ehrenamt des Monats Mai:
Deutsche Verkehrswacht des Rhein-Sieg-Kreises e.V.

Großer Erfolg: Infoveranstaltung „Kindertagespflege“
gut besucht

Im Mai dankt die Stadt Lohmar
allen ehrenamtlichen Mitarbeiter*
innen der Deutschen Verkehrs-
wacht des Rhein-Sieg-Kreises für
ihr großes, tatkräftiges Engage-
ment und zeichnet sie mit dem
Ehrenamt des Monats aus.
Die Deutsche Verkehrswacht
spielt eine entscheidende Rolle
bei der Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit in Deutschland.
Seit 1978 gibt es den eingetrage-
nen Verein im Rhein-Sieg-Kreis
und seit 14 Jahren in Lohmar.
In allen 19 Kommunen des Rhein-
Sieg-Kreises tragen die 55 Mit-
glieder mit ihrem breiten Spek-
trum an Aktivitäten dazu bei, Un-
fälle zu vermeiden, das Bewusst-
sein für Verkehrsregeln zu stär-
ken und eine sichere Mobilität
für alle Altersgruppen zu gewähr-
leisten.
Das Herzstück des Vereins ist der
Vorstand: Dazu zählen der erste
Vorsitzende Jürgen Stomper, der
zweite Vorsitzende Ulrich
Wilbrand, seit 2019 der Ge-
schäftsführer Uwe Wiemer (davor
war es über viele Jahre Benno
Reich) sowie die Schatzmeisterin
Gerda Riediger. Sie ist sogar noch
Gründungsmitglied.

ProjektbeispieleProjektbeispieleProjektbeispieleProjektbeispieleProjektbeispiele,,,,, welche die  welche die  welche die  welche die  welche die VVVVVererererer-----
kehrswacht betreutkehrswacht betreutkehrswacht betreutkehrswacht betreutkehrswacht betreut
Am 9. Mai fand in der KiTa Wald-
geister in Lohmar ein Familien-
fest statt. Hier war die Verkehrs-
wacht mit einem Fahrradparcours,
dem Fahrradsimulator und der VR-
Brille vertreten.
In Grundschulen und in fünften so-
wie sechsten Klassen kommt
ebenfalls die großartige Technik der
Verkehrswacht zum Einsatz. Durch
die 3D-Darstellung der VR-Brille
haben die Betrachter*innen den
Eindruck, in die Rolle der jeweili-
gen Verkehrsteilnehmer*innen zu
schlüpfen und die Situation aus de-
ren Sicht zu erleben. Die Begeiste-
rung der Schüler*innen ist immer
riesig. Mit modernen Medien wer-
den hier die Kinder auf Gefahrensi-
tuationen und angemessene Reak-
tionen geschult.
Im Berufskolleg treten die
Moderator*innen sogar mit einem
Motorradsimulator und der VR-
Brille auf. Das weckt großes Inte-
resse unter den Jugendlichen.
Aber auch an die ältere Genera-
tion wird gedacht. Ziel ist es, die
Mobilität älterer Menschen zu er-
halten und ihre Teilnahme am Stra-
ßenverkehr sicher und gelassen zu

gestalten. Die Senior*innen unter-
stützt die Verkehrswacht mit Pro-
grammen wie „Mobil bleiben, aber
sicher“, um ihre Sehkraft und Re-
aktionsfähigkeit zu testen und sie
bei der sicheren Nutzung von Fahr-
rad, Pedelecs und öffentlichem Nah-
verkehr zu beraten.
KKKKKostenfreies Infomaterial der ostenfreies Infomaterial der ostenfreies Infomaterial der ostenfreies Infomaterial der ostenfreies Infomaterial der VVVVVererererer-----
kehrswachtkehrswachtkehrswachtkehrswachtkehrswacht
Zu guter Letzt stellt die Verkehrs-
wacht viele Infomaterialien kos-
tenfrei zur Verfügung. Diese de-
cken Themen wie Straßenverkehrs-
sicherheit für Kinder, Führerschein,
Alkohol/Drogen, Ablenkung, E-Rol-

V.l.n.r.: Carolin Wiemer, Gerda Riediger, Jürgen Stomper, Ulrich Wilbrand,V.l.n.r.: Carolin Wiemer, Gerda Riediger, Jürgen Stomper, Ulrich Wilbrand,V.l.n.r.: Carolin Wiemer, Gerda Riediger, Jürgen Stomper, Ulrich Wilbrand,V.l.n.r.: Carolin Wiemer, Gerda Riediger, Jürgen Stomper, Ulrich Wilbrand,V.l.n.r.: Carolin Wiemer, Gerda Riediger, Jürgen Stomper, Ulrich Wilbrand,
Claudia Wieja, Benno Reich und Uwe Wiemer: Der erste VorsitzendeClaudia Wieja, Benno Reich und Uwe Wiemer: Der erste VorsitzendeClaudia Wieja, Benno Reich und Uwe Wiemer: Der erste VorsitzendeClaudia Wieja, Benno Reich und Uwe Wiemer: Der erste VorsitzendeClaudia Wieja, Benno Reich und Uwe Wiemer: Der erste Vorsitzende
nimmt stellvertretend für das gesamte Team die Auszeichnung entgegen.nimmt stellvertretend für das gesamte Team die Auszeichnung entgegen.nimmt stellvertretend für das gesamte Team die Auszeichnung entgegen.nimmt stellvertretend für das gesamte Team die Auszeichnung entgegen.nimmt stellvertretend für das gesamte Team die Auszeichnung entgegen.

ler/E-Bikes, Erste Hilfe und Fahr-
radtouren ab. Außerdem werden
Banner aufgehangen, zum Beispiel
„Die Schule hat begonnen“ sowie
„Abstand halten beim Fahrradfah-
ren“ oder auch „Achtung Eltern-
taxis“ und oft kommt auch das
Smiley-Geschwindigkeitsanzeige-
gerät zum Einsatz.
Für all diese Angebote und Aktio-
nen braucht es natürlich viele en-
gagierte Helfer*innen. Dafür sei
jetzt und hier einmal kräftig die
Werbetrommel gerührt.
Informationen unter:
www.verkehrswacht-rhein-sieg.de

Ein buntes und fröhliches Bild zeig-
te sich am 14. Mai vor dem Rat-
haus der Stadt Lohmar: Hier tra-
fen sich im Rahmen der bundes-
weiten Aktionswoche „Gut betreut
in Kindertagespflege“ viele en-
gagierte Kindertagespflegeperso-
nen samt gut gelaunten Kindern
mit Vertreter*innen der Stadtver-
waltung, um über das Angebot der
Kindertagespflege zu informieren
und aufmerksam zu machen.
Bei strahlendem Sonnenschein
wurde hier auch das Spielangebot
der mobilen Spielekiste mit gro-
ßer Begeisterung angenommen.
Die Tagespflegepersonen reisten mit
ihren Betreuungskindern aus allen
Ortsteilen von Lohmar an und nutz-
ten die Veranstaltung, um vor Ort zu
zeigen, wie kompetente und liebe-
volle Betreuung aussehen kann.

Auch Bürgermeisterin Claudia Wie-
ja nahm an der Veranstaltung teil:
„Die Kindertagespflege ist ein wich-
tiger Baustein für die frühe Bil-
dung und Entwicklung von Kindern.
Sie bietet familiennahe Betreuung
und individuelle Förderung in klei-
nen Gruppen. Ich freue mich, dass
Lohmar sich an der bundesweiten
Aktion beteiligt und der Kinderta-
gespflege ein Gesicht gibt.“
Vreda Can als Fachberatung für
Kindertagespflege bei der Stadt-
verwaltung Lohmar beantwortete
Fragen interessierter Eltern und
machte auf die Arbeit und das An-
gebot der Stadt aufmerksam: „Wir
unterstützen Eltern bei der Suche
nach einem geeigneten Platz in
der Kindertagespflege und stehen
bei Fragen rund um das Thema
gern zur Verfügung.“

Alle Interessierten, die nicht an
der Infoveranstaltung teilnehmen
konnten, aber Interesse an freien

v.l.n.r.: Sandra Seelbach (Finanzierung & Verwaltung Kindertagespfle-v.l.n.r.: Sandra Seelbach (Finanzierung & Verwaltung Kindertagespfle-v.l.n.r.: Sandra Seelbach (Finanzierung & Verwaltung Kindertagespfle-v.l.n.r.: Sandra Seelbach (Finanzierung & Verwaltung Kindertagespfle-v.l.n.r.: Sandra Seelbach (Finanzierung & Verwaltung Kindertagespfle-
ge), Vreda Can (Fachberatung Kindertagespflege), Gela Kremer(Leiteringe), Vreda Can (Fachberatung Kindertagespflege), Gela Kremer(Leiteringe), Vreda Can (Fachberatung Kindertagespflege), Gela Kremer(Leiteringe), Vreda Can (Fachberatung Kindertagespflege), Gela Kremer(Leiteringe), Vreda Can (Fachberatung Kindertagespflege), Gela Kremer(Leiterin
im Amt für Jugend und Familie), Bronja Faßbender (Abteilungsleitungim Amt für Jugend und Familie), Bronja Faßbender (Abteilungsleitungim Amt für Jugend und Familie), Bronja Faßbender (Abteilungsleitungim Amt für Jugend und Familie), Bronja Faßbender (Abteilungsleitungim Amt für Jugend und Familie), Bronja Faßbender (Abteilungsleitung
Kindertagesbetreuung im Amt für Jugend- und Familie) und ClaudiaKindertagesbetreuung im Amt für Jugend- und Familie) und ClaudiaKindertagesbetreuung im Amt für Jugend- und Familie) und ClaudiaKindertagesbetreuung im Amt für Jugend- und Familie) und ClaudiaKindertagesbetreuung im Amt für Jugend- und Familie) und Claudia
Wieja (Bürgermeisterin)Wieja (Bürgermeisterin)Wieja (Bürgermeisterin)Wieja (Bürgermeisterin)Wieja (Bürgermeisterin)

Plätzen oder andere Anliegen ha-
ben, wenden sich bitte an:
Kindertagespflege@Lohmar.de
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Ausstellung der Erwachsenengruppen der Musik- und
Kunstschule Lohmar: Kunstwerke noch bis Mitte Juni
in der Stadtbibliothek
Am 9. Mai fand die Vernissage
der Erwachsenengruppen der
Musik- und Kunstschule Lohmar
(MKS) in der Stadtbibliothek statt.
Bürgermeisterin Claudia Wieja
eröffnete den Abend gemeinsam
mit Kira Mohr, Leiterin der MKS.
Kunstinteressierte sowie
Vertreter*innen aus Politik und
Rat bewunderten die Werke aus
den Kursen der Kunstdozentinnen
Philine Fahl und Dorothee Telson.
Die Künstler*innen zeigten eine
Vielfalt an künstlerischen Werken.
Die Kurse von Philine Fahl be-
schäftigten sich mit der Malerei,
während der Kurs von Dorothee
Telson sich der Töpferkunst wid-
mete. Das Schöne an den Kursen
ist, dass die Teilnehmenden ihrer
eigenen Inspiration folgen und
sich unter professioneller Anlei-

tung ausprobieren können. Jede*r
Künstler*in entwickelt mit der
Zeit ihren ganz eigenen Stil.
Ein musikalisches Highlight der
Vernissage bot Querflötendozent
Detlef Brenken, der die Kunstwer-
ke auf verschiedenen Querflöten
eindrucksvoll interpretierte.
Die Ausstellung ist noch bis Mitte
Juni zu den Öffnungszeiten der
Stadtbibliothek zu sehen: mon-
tags 14:00 - 18:00 Uhr, mittwochs
und freitags 10:00 - 18:00 Uhr. Bis
Ende Mai läuft zudem der Medi-
enflohmarkt in der Stadtbiblio-
thek. Ein Besuch lohnt sich also
gleich in mehrfacher Hinsicht.
Wer nun inspiriert ist, selbst
künstlerisch aktiv zu werden,
kann sich gern an
MKS@Lohmar.de wenden.
Die Erwachsenen-Kunstkurse fin-

Freuen sich über den gelungenen Ausstellungsstart: BürgermeisterinFreuen sich über den gelungenen Ausstellungsstart: BürgermeisterinFreuen sich über den gelungenen Ausstellungsstart: BürgermeisterinFreuen sich über den gelungenen Ausstellungsstart: BürgermeisterinFreuen sich über den gelungenen Ausstellungsstart: Bürgermeisterin
Claudia Wieja, Kira Mohr, Leiterin der MKS, sowie die KunstdozentinnenClaudia Wieja, Kira Mohr, Leiterin der MKS, sowie die KunstdozentinnenClaudia Wieja, Kira Mohr, Leiterin der MKS, sowie die KunstdozentinnenClaudia Wieja, Kira Mohr, Leiterin der MKS, sowie die KunstdozentinnenClaudia Wieja, Kira Mohr, Leiterin der MKS, sowie die Kunstdozentinnen
Philine Fahl und Dorothee Telson (v.l.n.r.)Philine Fahl und Dorothee Telson (v.l.n.r.)Philine Fahl und Dorothee Telson (v.l.n.r.)Philine Fahl und Dorothee Telson (v.l.n.r.)Philine Fahl und Dorothee Telson (v.l.n.r.)

den donnerstags und freitags 18:30
- 20:00 Uhr in der Villa Therese
unter der Leitung von Philine Fahl

Musik und Kunst machen
das Leben bunter
Herzliche Einladung
ins Birker Musikschulgebäude
Am Dienstag, 27. Mai lädt die Mu-
sik- und Kunstschule Lohmar (MKS)
herzlich ins Birker Musikschulge-
bäude in der Birker Straße 12 ein.
Um 17:30 Uhr wird die Vernissage
der Kunstkurse von Philine Fahl
musikalisch von Solistinnen des
Stardust Harp Ensembles unter
der Leitung von Kristine Warm-
hold eröffnet.
Außerdem treten das Rhein-Sieg-

Kinderspielplatz in Birk
feierlich eröffnet
Ein neuer Lieblingsort für Spielspaß
für Groß und Klein

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen

Sitzungstermine

Nachdem der Kinderspielplatz in
Birk, Am Anger, in den letzten Mo-
naten nach einem einheitlichen
Konzept geplant und mit neuen
Spielgeräten ausgestattet wurde,
fand am 15. Mai unter Teilnahme
von Verantwortlichen aus Politik
und Verwaltung die feierliche Er-
öffnung statt.

Von nun an haben Kinder und ihre
Familien die Möglichkeit, auf dem
nach Bürgerwünschen gestalteten
Spielplatz mit Spiel und Bewegung
gemeinsame Zeit zu verbringen. Ob
Klettern, Rutschen, Schaukeln oder
Balancieren: Der Kinderspielplatz
Birk bietet etwas für alle Spielbe-
dürfnisse von Groß und Klein.

Eröffnung des Kinderspielplatzes: Dr. Fabian Feldmann (Leiter derEröffnung des Kinderspielplatzes: Dr. Fabian Feldmann (Leiter derEröffnung des Kinderspielplatzes: Dr. Fabian Feldmann (Leiter derEröffnung des Kinderspielplatzes: Dr. Fabian Feldmann (Leiter derEröffnung des Kinderspielplatzes: Dr. Fabian Feldmann (Leiter der
Abteilung Jugendförderung), Andreas Behncke (Beigeordneter), Clau-Abteilung Jugendförderung), Andreas Behncke (Beigeordneter), Clau-Abteilung Jugendförderung), Andreas Behncke (Beigeordneter), Clau-Abteilung Jugendförderung), Andreas Behncke (Beigeordneter), Clau-Abteilung Jugendförderung), Andreas Behncke (Beigeordneter), Clau-
dia Wieja (Bürgermeisterin) und Maximilian Wiemer (Vorsitzender desdia Wieja (Bürgermeisterin) und Maximilian Wiemer (Vorsitzender desdia Wieja (Bürgermeisterin) und Maximilian Wiemer (Vorsitzender desdia Wieja (Bürgermeisterin) und Maximilian Wiemer (Vorsitzender desdia Wieja (Bürgermeisterin) und Maximilian Wiemer (Vorsitzender des
Jugendhilfeausschusses)Jugendhilfeausschusses)Jugendhilfeausschusses)Jugendhilfeausschusses)Jugendhilfeausschusses)

und mittwochs 14:00 - 15:30 Uhr in
der Villa Friedlinde unter der Lei-
tung von Dorothee Telson statt.

23. Mai:23. Mai:23. Mai:23. Mai:23. Mai:
Marita und Dieter Kwaschnik
zur Goldenen Hochzeit, Heide

Sämtliche Sitzungsunterlagen
sind über das Rats-Informations-
System einzusehen:
Session.Lohmar.de.

Flöteninferno unter der Leitung
von Detlef Brenken, Patrick Bach,
Gitarrenschüler von Nils Eikmei-
er sowie Klavierschüler*innen von
Christina Eiswirth auf.Der Förder-
verein der MKS zeichnet die
Preisträger*innen des Kunstwett-
bewerbs zum Thema Musik aus.
Querflötendozent Detlef Brenken
wird die künstlerischen Werke
musikalisch interpretieren.

23. Mai:23. Mai:23. Mai:23. Mai:23. Mai:
Birgit und Karl-Heinz Ziolkowski
zur Goldenen Hochzeit, Donrath

Alle Sitzungen beginnen um 18:00
Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausstr. 4, 53797 Lohmar.
Di., 27.05. JugendhilfeausschussDi., 27.05. JugendhilfeausschussDi., 27.05. JugendhilfeausschussDi., 27.05. JugendhilfeausschussDi., 27.05. Jugendhilfeausschuss
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Bewegen mit Gesund und Fit Reha Sport e.V.
Ein Bewegungstag für Deine Gesundheit - Inspiration, Wissen und Mitmachen!
Am 31. Mai lädt das Rehteam im
Hofgarten Lohmar vom Gesund
und Fit Reha-Sport e.V. zu einem
besonderen Gesundheitstag ein.
Die Veranstaltung bietet eine ein-
zigartige Gelegenheit, neue Be-
wegungsformen zu entdecken,
wertvolles Wissen zu sammeln und
sich mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen.
Vielfältiges Programm für KörperVielfältiges Programm für KörperVielfältiges Programm für KörperVielfältiges Programm für KörperVielfältiges Programm für Körper
& Geist& Geist& Geist& Geist& Geist
Der Tag ist prall gefüllt mit infor-
mativen Vorträgen, inspirierenden
Workshops und aktiven Mitmach-
Aktionen:
• Bewegungskurse:Bewegungskurse:Bewegungskurse:Bewegungskurse:Bewegungskurse: Pilates,

Yoga, Stretching und Barre-
Workout - ideal für Beweg-
lichkeit, Entspannung und
eine bewusste Körperwahr-
nehmung.

• Pilates 13 Uhr

Yoga 13:30 Uhr
Barre-Workout 14 Uhr
Gelenke Training 14:30 Uhr
CardioPilates 15:30 Uhr
Rückengymnastik 15:30 Uhr
Beckenboden Training 16:30
Uhr
Stretching 16:30 Uhr

• Expertenvorträge:Expertenvorträge:Expertenvorträge:Expertenvorträge:Expertenvorträge: Themen wie
Beckenboden- und Wirbelsäu-
lengesundheit sowie wertvol-
le Tipps zur Förderung körper-
licher Fitness durch gezielte
Bewegung.

• Vortrag „Deine Wirbelsäule“
15 Uhr

• Vortrag „Deine Gesundheit“
16 Uhr

• Vortrag „Dein Beckenboden“
17 Uhr

• Gesundheitschecks:Gesundheitschecks:Gesundheitschecks:Gesundheitschecks:Gesundheitschecks: Blut-
druckmessungen, Ernährungs-
tipps und Beweglichkeitstests

helfen dabei, den eigenen
Gesundheitsstatus besser zu
verstehen.

• Austausch & Netzwerken:Austausch & Netzwerken:Austausch & Netzwerken:Austausch & Netzwerken:Austausch & Netzwerken:
Eine entspannte Atmosphäre
lädt dazu ein, sich mit ande-
ren zu verbinden, Inspiration
zu sammeln und neue Kon-
takte zu knüpfen.

Bewegung als Schlüssel für mehrBewegung als Schlüssel für mehrBewegung als Schlüssel für mehrBewegung als Schlüssel für mehrBewegung als Schlüssel für mehr
LebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualitätLebensqualität
Bewegung ist eine der wichtigs-
ten Säulen für ein gesundes und
erfülltes Leben. Sie stärkt nicht
nur die Muskulatur und Gelenke,
sondern hilft auch beim Stressab-
bau und fördert das mentale Wohl-
befinden. Dieser Aktionstag bie-
tet spannende Impulse, wie Be-
wegung spielerisch in den Alltag
integriert werden kann.
Genuss & BegegnungGenuss & BegegnungGenuss & BegegnungGenuss & BegegnungGenuss & Begegnung
Während des Tages stehen frische,

hausgemachte Limonaden, Kaffee
und Kuchen bereit - perfekt für
eine Pause und gute Gespräche.
Kostenlos & offen für alleKostenlos & offen für alleKostenlos & offen für alleKostenlos & offen für alleKostenlos & offen für alle
Die Teilnahme am Bewegungstag
ist kostenfrei. Jeder ist herzlich
eingeladen, allein oder mit
Freund:innen und Bekannten vor-
beizukommen.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Samstag, 31. Mai
von 13 bis 18 Uhr
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo? Gartenstraße 3,
53797 Lohmar
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung unter
Tel: 02246 3526
oder online unter
info@rehateam-im-hofgarten.de,
www.Rehateam-im-Hofgarten.de

Nutze die Gelegenheit, neue Be-
wegungsformen kennenzulernen
und wertvolle Impulse für deine
Gesundheit zu gewinnen!
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Feiern Sie 
mit uns!

Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Beim Kauf einer airfl ex®-Matratze erhalten 
Sie das passende Kissen gratis dazu!* *nur bis 07.06.2025

Unsere tollen Jubiläumsangebote

warten im gesamten Geschäft auf Sie!

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

HGV-Projekt bewirbt sich um Nachhaltigkeitspreis
Der Heimatverein Lohmar e.V.
(HGV) ist mit seinem leidenschaftli-
chen Projekt „Renaturierung einer
Moorfläche“ für den Nachhaltig-
keitspreis der Kreissparkasse Köln
nominiert - und liegt derzeit auf
dem zweiten Platz. Doch um diesen
Erfolg zu sichern und das Projekt
weiter voranzubringen, braucht der
Verein die volle Unterstützung der
Lohmarer Bürger*innen!
2023 ins Leben gerufen, setzt sich
der HGV dafür ein, eine trocken-
gelegte Moorfläche am Rothen-
bach wiederzubeleben. Das Ziel:
Die CO²-Speicherfähigkeit des
Moores zu stärken und damit ei-
nen wertvollen Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten.
„Gemeinsam können wir das Pro-
jekt weiter vorantreiben! Jeder
Klick zählt, um unsere Platzie-
rung im Ranking zu halten und
das Moorprojekt zum Erfolg zu
führen“, ruft Bürgermeisterin
Claudia Wieja auf, das Projekt zu
unterstützen und dafür beim

Nachhaltigkeitspreis der Kreis-
sparkasse Köln zu stimmen. Jede
Stimme bringt uns ein Stück nä-
her zum Ziel!“
Zur Abstimmung geht es hier: htt-htt-htt-htt-htt-
ps://t1p.de/i3v54ps://t1p.de/i3v54ps://t1p.de/i3v54ps://t1p.de/i3v54ps://t1p.de/i3v54
Dieses Projekt ist weit mehr als
reiner Umweltschutz - es ist eine
Herzensangelegenheit für Lohmar.
Kinder und Jugendliche aus der
Stadt sind aktiv beteiligt. In en-
ger Zusammenarbeit mit der 8.
Klasse des Gymnasiums Lohmar
haben bereits mehrere Projektta-
ge stattgefunden, bei denen die
Schüler*innen die faszinierende
Welt des Moores hautnah erlebt
und selbst mitangepackt haben.
Entstanden ist auch ein „Grünes
Klassenzimmer“ - ein Ort, der
über die Bedeutung des Moores
informiert und zur weiteren Mit-
arbeit motiviert.
Jetzt plant der HGV den nächsten
großen Schritt: Eine mobile Moor-
Laborkiste soll angeschafft wer-
den. Mit ihr können Jugendliche

künftig Wasser- und Bodenanaly-
sen durchführen, um die Renatu-
rierung wissenschaftlich zu beglei-
ten. Zudem sollen weitere Mate-
rialien für den Bau von Graben-
verschlüssen beschafft werden -
ein wichtiger Baustein, um den
Wasserhaushalt des Moores zu
stabilisieren.
Insgesamt stehen 100.000 Euro

an Preisgeldern zur Verfügung. Die
Preisvergabe erfolgt sowohl durch
eine Fachjury als auch durch die
öffentliche Abstimmung. In jedem
der vier teilnehmenden Landkrei-
se - Rhein-Erft-Kreis, Rhein-Sieg-
Kreis, Rheinisch-Bergischer Kreis
und Oberbergischer Kreis - wer-
den die zehn Projekte mit den
meisten Stimmen prämiert.

Wieder offen gelegte MoorflächeWieder offen gelegte MoorflächeWieder offen gelegte MoorflächeWieder offen gelegte MoorflächeWieder offen gelegte Moorfläche
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Energie-Dialog zur kommunalen Wärmeplanung in Lohmar:
Wie heize ich zukünftig mein Haus?

Mitmachen? Ja! Aber wie?
Einladung zum Austauschtreffen Energie- und Wärmewende in unserer Region

Die nachhaltigste und kosteneffi-
zienteste Wärmeversorgung auf
lokaler Ebene zu ermitteln und zu
gestalten - dafür steht die kom-
munale Wärmeplanung. Immobi-
lienbesitzer/-innen sollen an-
schließend eine Vorstellung davon
haben, welche Wärmeversor-
gungsoptionen ihnen wahrschein-
lich zur Verfügung stehen.
Am 18. Mai stellt die Stadt Loh-
mar im Rahmen eines Bürgerfo-

rums die Ergebnisse ihrer Wär-
meplanung vor. In Kooperation mit
der Energieagentur Rhein-Sieg
und der Verbraucherzentrale NRW
lädt sie im zweiten Schritt die
Bürger/-innen zu einem Energie-
Dialog zum „klimafreundlichen
Heizen in Lohmar“ ein.
Der Energieberater der Verbrau-
cherzentrale NRW, Stephan Her-
pertz, erklärt, was Eigentümer/-
innen einer Bestandsimmobilie

bei einer Sanierung nach den Vor-
gaben des Gebäudeenergiegeset-
zes beachten müssen, wie klima-
freundliche Heiztechnologien für
Wohngebäude aussehen können
und warum es sinnvoll ist, die
komplette Gebäudehülle zu be-
trachten. Natürlich werden auch
die aktuellen Fördermöglichkei-
ten erläutert.
Wann und wo: Mittwoch, 28. Mai,Wann und wo: Mittwoch, 28. Mai,Wann und wo: Mittwoch, 28. Mai,Wann und wo: Mittwoch, 28. Mai,Wann und wo: Mittwoch, 28. Mai,
Beginn 18 UhrBeginn 18 UhrBeginn 18 UhrBeginn 18 UhrBeginn 18 Uhr,,,,,

Ratssaal der Stadt LohmarRatssaal der Stadt LohmarRatssaal der Stadt LohmarRatssaal der Stadt LohmarRatssaal der Stadt Lohmar
Im Anschluss können Fragen an
den Referenten gestellt werden.
Interessierte melden sich bitte bis
zum 26. Mai an unter
info@energieagentur-rsk.de.

Weitere interessante Termine
rund um die energetische Gebäu-
desanierung und die Nutzung er-
neuerbarer Energien gibt es stets
unter www.energieagentur-rsk.de.

Region umsetzen? Diese und an-
dere Fragen, aber auch das Erar-
beiten von Ideen und Anregungen
stehen anschließend im Mittel-
punkt des gemeinsamen Aus-
tauschs.
Die Veranstaltung richtet sich an
Interessierte aus der gesamten
LEADER-Region Bergisch-Sieg, die
Hennef, Eitorf, Lohmar, Much,
Neunkirchen-Seelscheid, Rup-
pichteroth und Windeck umfasst.
Schließlich ist die Energie- und

Man hört es immer wieder: Ge-
meinsam schaffen wir die Ener-
gie- und Wärmewende hin zu Er-
neuerbaren Energien. Aber wie
kann man selbst die Energie- und
Wärmewende hier in unserer Re-
gion aktiv mitgestalten und wei-
ter vorantreiben?
Genau darum geht es bei dem
Austauschtreffen am 2. Juni, zu
dem die Energieagentur Rhein-
Sieg nun einlädt. Zunächst wird
Elena Esser die neue Servicestel-

le „Energie- und Wärmewende“
vorstellen, die das Ziel hat, Bür-
ger/-innen genau an diesen The-
men zu beteiligen und sie zu ver-
netzen.
Bei welchen Energie- und Wär-
mewendethemen sehen Sie Infor-
mationsbedarf? Welche Formate
zur Mitgestaltung der regionalen
Energie- und Wärmewende fän-
den Sie sinnvoll? Welche Projekte
im Bereich Energie- und Wärme-
wende würden Sie gerne in der

Wärmewende eine Herausforde-
rung und Chance für die ganze
Region - gemeinsam kann man
mehr erreichen!
Beginn ist um 19 Uhr, das Treffen
findet statt im Generationenhaus
in Hennef,
Humperdinckstraße 24.
Um Anmeldung zur Veranstaltung
wird gebeten bis zum 30. Mai
unter
elena.esser@
energieagentur-rsk.de.

Der Johannistrieb: Überlebensversicherung für Bäume
Wenn man sich in Lohmar um-
schaut, wird man an vielen Stel-
len Bäume sehen, die sich wie
eingesponnen, blattlos und ge-
spenstisch darstellen. Beim nä-
heren Hinschauen kann man Mil-
lionen kleiner Raupen ausma-
chen, die sämtliche Blätter abge-
fressen haben und nun dabei sind,

sich zu verpuppen. Gerade in war-
men, trockenen Frühjahren ver-
mehren sich die Schädlinge
besonders gut - zur Freude der
Vögel, deren Brut natürlich heftig
von diesem Schlaraffenland profi-
tiert.
Was geschieht nun mit den Bäu-Was geschieht nun mit den Bäu-Was geschieht nun mit den Bäu-Was geschieht nun mit den Bäu-Was geschieht nun mit den Bäu-
men, wenn sie keine brauchba-men, wenn sie keine brauchba-men, wenn sie keine brauchba-men, wenn sie keine brauchba-men, wenn sie keine brauchba-

ren Blätter mehr haben?ren Blätter mehr haben?ren Blätter mehr haben?ren Blätter mehr haben?ren Blätter mehr haben?
Für diesen Fall hat sich die Natur
eine ganz besondere Einrichtung
einfallen lassen, die man um den
24. Juni - dem Namenstag Johan-
nis des Täufers - beobachten kann:

Die Raupen der Gespinstmotte spinnen derzeit ganze Bäume ein.Die Raupen der Gespinstmotte spinnen derzeit ganze Bäume ein.Die Raupen der Gespinstmotte spinnen derzeit ganze Bäume ein.Die Raupen der Gespinstmotte spinnen derzeit ganze Bäume ein.Die Raupen der Gespinstmotte spinnen derzeit ganze Bäume ein.

den Johannistrieb. Die Bäume trei-
ben aus Blattknospen, die eigent-
lich für das nächste Frühjahr
bereits vorgehalten werden, noch
einmal aus und können so gut
überleben.
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KAZI Lohmar hat ein Kinderschutzkonzept
Gemeinsam. Sicher. Für alle Generationen.
Als Familienverein liegt dem Kar-
nevalisten-Zirkel (KAZI) Lohmar
e.V. das Wohl aller Mitglieder
besonders am Herzen -
insbesondere das der Kinder und
Jugendlichen. Um ihnen einen si-
cheren Ort für gemeinschaftliches
Erleben, sportliche Entwicklung
und karnevalistische Freude zu
bieten, wurde nun ein umfassen-
des Schutzkonzept erarbeitet.
Initiiert und ausgearbeitet wurde
das Schutzkonzept von Kristina
Wingenfeld und Meike Brühl. In
einem Treffen aller Trainerinnen,
Trainer und Betreuerinnen sowie
Betreuer wurde das Konzept vor-
gestellt und ausführlich bespro-
chen. Ziel ist es, mögliche Risiko-
faktoren frühzeitig zu erkennen
und ihnen gezielt entgegenzuwir-
ken. Der Verein versteht die Ver-
antwortung für den Schutz von
Kindern und Jugendlichen als fes-

ten Bestandteil seiner Arbeit.
Ein zentraler Bestandteil des
Schutzkonzeptes ist die regelmä-
ßige Kontrolle von Führungszeug-
nissen sowie die Überprüfung der
persönlichen Eignung aller im Kin-
der- und Jugendbereich tätigen
Personen. Denn die Trainerinnen,
Trainer und Betreuenden über-
nehmen nicht nur eine pädagogi-
sche Rolle, sondern tragen auch
einen aktiven Schutzauftrag.
Der KAZI Lohmar e.V. steht für
einen respektvollen und wert-
schätzenden Umgang - innerhalb
aller Gruppen, Generationen und
Hierarchien. Für die Umsetzung
und Überwachung des Schutzkon-
zepts ist die Kinder- und Jugend-
schutzbeauftragte Daniela Kuhn
zuständig. Sie steht als Ansprech-
partnerin für alle Beteiligten zur
Verfügung und sorgt für die kon-
tinuierliche Weiterentwicklung

Daniela Kuhn mit den Trainer/innen und Betreuer/innen des VereinsDaniela Kuhn mit den Trainer/innen und Betreuer/innen des VereinsDaniela Kuhn mit den Trainer/innen und Betreuer/innen des VereinsDaniela Kuhn mit den Trainer/innen und Betreuer/innen des VereinsDaniela Kuhn mit den Trainer/innen und Betreuer/innen des Vereins

und Einhaltung des Konzepts.
Das vollständige Schutzkonzept
ist ab sofort auf der Homepage
des Vereins einsehbar. Damit

setzt der KAZI ein klares Zeichen:
Kinder und Jugendliche sollen sich
im Verein nicht nur willkommen,
sondern vor allem sicher fühlen.
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  
Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

Frühjahrskonzert des Blasorchester Neuhonrath e.V.
Symphonische Musik in der Jabachhalle

das ursprünglich für den Film Der
Soldat James Ryan komponiert
wurde. Es ist eine musikalische
Gedenkstätte für gefallene Sol-
daten und mahnt eindrucksvoll an
Frieden und Menschlichkeit.
Im weiteren Verlauf des Abends
bringt das Blasorchester Neuhon-
rath mit „Elvis in Concert“ (arr. Pe-
ter Kleine Schaars) und dem rasan-
ten Trompetenstück „Bugler´s Holi-
day“ von Leroy Anderson pure Spiel-
freude auf die Bühne. Rock´n´Roll,
Swing und virtuose Soloparts sor-
gen für beste Unterhaltung und eine
beschwingte Stimmung.
Der Eintritt ist frei
Einlass: 19:30 Uhr
Ort: Jabachhalle Lohmar

Das Blasorchester Neuhonrath freut
sich, alle Musikbegeisterten zu sei-
nem kommenden Konzert einzula-
den, das am 24. Mai24. Mai24. Mai24. Mai24. Mai um 19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr
in der Jabachhalle stattfinden wird.
Mit einem spannenden, kontrast-
reichen Programm verspricht der
Abend ein besonderes Erlebnis für
alle Liebhaber der sinfonischen Blas-
musik - und für alle, die es noch
werden wollen.
Die Konzertbesucher erwartet eine
musikalische Reise, die Klassik,
Rock, Filmmusik und virtuose Un-
terhaltung auf höchstem Niveau
vereint. Den Auftakt macht Jörg
Murschinskis eindrucksvolle Kom-
position „Steiger Variationen“, die
das traditionelle Steigerlied in ei-
nem modernen sinfonischen Ge-
wand erscheinen lässt. Im Anschluss
folgt Thomas Doss“ packendes Werk
„Witch Dance“, das mit mystischen

„Queen Symphonic Highlights“
(Philip Sparke), das die legendä-
ren Songs der Rockband Queen in
einem brillanten Arrangement für
Blasorchester vereint. Kraftvolle
Bläsersätze und bekannte Melo-
dien wie „Bohemian Rhapsody“
oder „We Are the Champions“ sor-
gen hier für Gänsehautmomente.
Mit „Noah´s Ark“ von Bert Apper-
mont schlägt das Orchester ruhige
und erzählerische Töne an: Die bi-
blische Geschichte von der Arche
Noah wird musikalisch eindrucks-
voll in Szene gesetzt und entfaltet
eine fast filmische Wirkung.
Einen emotionalen Kontrast bil-
det „Hymn to the Fallen“ von John
Williams - ein ergreifendes Stück,

BON beim Bundesmusikfest 2019 in OsnabrückBON beim Bundesmusikfest 2019 in OsnabrückBON beim Bundesmusikfest 2019 in OsnabrückBON beim Bundesmusikfest 2019 in OsnabrückBON beim Bundesmusikfest 2019 in Osnabrück

Klangfarben und dynamischer Dra-
maturgie begeistert.
Ein besonderer Höhepunkt des
Abends ist die Darbietung von

Lions Lohmar: Udo Jürgens
Hommage Konzert
Lions Club Lohmar präsentiert am
14. Juni den Tenor Mathias Jaixen
auf der Bühne des Bürgerzentrums
Birk.
Der Lohmarer Matthias Jaixen hat
sich den Werken von Udo Jürgens
aber auch modernen Sängern wie
Frank Sinatra, Gregor Meyle und
Lotte verschrieben. Andere Welt-
stars bringt er gerne mit hoch-
qualitativen Orchester Playbacks
zu Gehör.
Von klassischen Stücken bis zu
aktueller Popmusik interpretiert
er auf seine eigene Art und Weise
die ausgewählten Musikstücke.

Evergreens bringt er mit aktuellen
Themen ins Hier und Jetzt zurück.
Auch einen Ausflug in klassische
Gesangsstücke werden nicht fehlen.
Mit einem Lächeln und gelegent-
lichem Augenzwinkern führt er
seine Zuhörerinnen und Zuhörern
moderierend durch das kurzwei-
lige Programm.
Sichern Sie sich rechtzeitig Kar-
ten bei der VR-Bank Lohmar, IBS,
Laden 78 und den Lions-Mitglie-
dern. Katen sind auch an der
Abendkasse vorhanden.
Einlass: 18 Uhr
Beginn: 19 Uhr
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Ab sofort 
geö net!

Sommer, Sonne, 
AGGUA Freibad!

Das AGGUA Freibad ist der perfekte Ort für heiße Tage und gute Laune! Zieht eure Bahnen im Sportbecken, 
springt mutig vom Turm, rutscht nach Herzenslaune und gebt alles auf dem Beachvolleyball-Platz.

Idyllisch gelegen in den grünen Aggerauen gibt‘s hier nicht nur Action, sondern auch Erholung pur: 
Entspannt auf der großzügigen Liegewiese und genießt als Familie das beschattete Babybecken  
samt abwechslungsreichem Kinderspielplatz – hier kommt wirklich jeder auf seine Kosten.

Für die Stärkung zwischendurch wartet unser Kiosk mit leckeren Erfrischungen und Snacks.  
Und das Beste: Coole Events und besondere Aktionen machen euren Besuch unvergesslich!

Also: Handtuch schnappen und nichts wie hin …

Wir freuen uns auf euch!

Euer #teamaggua

AGGUA.de

Genau richtig für mich.
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 
oder per Telefon: 0228/909075 - 500
BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

Garagenflohmarkt
in Donrath

Offenes Singen
bei Da Capo Lohmar
Wir machen’s noch einmal

Auch in diesem Jahr laden wir herz-
lich zu unserem beliebten Gara-
genflohmarkt ein! Beide Donrat-
her Seiten machen mit.
Am Samstag, den 25. Mai, von 10
bis 16 Uhr, wird in Donrath wieder
gestöbert, gefeilscht und ent-
deckt.

Ob Hausrat, Bücher, Kleidung,
Spielzeug oder Kurioses - es ist
für alle etwas dabei.
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucher und nette Gespräche!
Die teilnehmenden Haushalte
kennzeichnen ihre Häuser mit Luft-
ballons.

Nach der tollen Resonanz bei un-
serem letzten „Offenen Singen“-
wir konnten anschließend acht
neue Chormitglieder begrüßen -
laden wir euch noch einmal ein:
- alle, die gerne unter der Du-

sche singen,
- alle, die schon immer mal

wieder singen wollten,
- oder die endlich anfangen

wollen zu singen,
- ob Männlein oder Weiblein,
- ob jung oder jung geblieben,
- die Da Capo kennen oder ken-

nenlernen möchten,
- oder die früher schon mal in

einem Chor gesungen haben.
Es geht dabei nicht um das Einstu-
dieren von komplizierten Chorwer-
ken, sondern um das gemeinsame
Singen von bekannten flotten
Songs, die jeder kennt und um
Spaß am gemeinsamen Singen.
Wir freuen uns über Jede/n, der
kommt und Lust hat mitzusingen,
aber ganz besonders über Män-
ner, die - wie oft im Leben - die
Basis sind für guten Klang.
Wir treffen uns im Pfarrheim der
Kath. Kirche in Lohmar, Kirchstra-
ße, am Mittwoch, den 4. Juni um
19.30 Uhr.
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Manege statt Mathe -
Eine Woche der Superlative in der GGS Birk

Zum Auftakt der Zirkuswoche wur-
den die Schülerinnen und Schüler
nach einer Eröffnungsshow des
Zirkus Rondel in die verschiede-
nen Artisten-Gruppen eingeteilt.
Von nun an begann die Verwand-
lung der Schulkinder in die neuen
Stars des Zirkus Rondel.
Clowns, Seiltänzerinnen, Feuer-
teufel, Boden- und Luftakrobaten
mit Trapez und Tüchern, Jongleu-
re, Piraten, Tauben-Dressur… für
die insgesamt vier Vorstellungen
am Donnerstag und Freitag im Zir-
kuszelt wurden die Kinder wäh-
rend der Proben mit jeder Menge
Spaß und Professionalität vom Zir-
kusteam Rondel in kürzester Zeit
unglaublich gut vorbereitet.
Was den neugierigen Familien und
dem gesamten Publikum dann
aber während der vier Shows von
den kleinen Artisten geboten wur-
de, übertraf wohl alle Erwartun-
gen.
Mit dem grandiosen René an der
Spitze hat es das Zirkusteam ge-

schafft allen Kindern innerhalb
von wenigen Tagen jede Menge
tolle Kunststücke beizubringen
und eine mitreißende Show auf
die Beine zu stellen.
Dem Publikum wurde von den klei-
nen Künstlerinnen und Künstlern
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit unzähligen Höhepunk-
ten geboten und so manch einem
im Publikum stockte gewiss auch
hier und da der Atem. Und auch
das ein oder andere Tränchen wur-
de voller Stolz getrocknet.
Man muss dabei gewesen sein,
um zu verstehen, wie besonders
diese Zirkus-Projektwoche für alle
Beteiligten war.
Alle Kinder haben großartig mit-
gemacht, sind über sich hinaus-
gewachsen, haben jede Menge
Selbstbewusstsein getankt und
sind als Schulgemeinschaft noch
stärker zusammengewachsen.
Diese tolle Woche werden alle,
die das erleben durften, niemals
vergessen!

Was braucht man für eine absolut
großartige Zirkus-Projektwoche an
einer Grundschule?
326 fabelhafte Grundschulkinder,
die grandiose Zirkusfamilie Ron-
del, eine wunderbare Schulge-
meinschaft, ein erstklassiges Leh-
rerkollegium und Betreuungs-
team, eine engagierte Schulpfleg-
schaft, einen starken Förderver-
ein und eine große Anzahl an über-
ragenden Elternhelfern.
Und all das hat unsere Zirkuswo-
che vom 12. bis 16. Mai an der
GGS Birk so besonders und un-
vergesslich für uns alle gemacht.

Den Grundstein dazu haben die
Schülerinnen und Schüler der GGS
Birk bereits im letzten Jahr gelegt.
Mit unzähligen Runden im Spon-
sorenlauf und einer überragenden
Spendensumme konnte die Pro-
jektwoche erst realisiert werden.
Nachdem das grün-gelbe Zirkus-
zelt von einer großen Schar an
starken und eifrigen Helfern, un-
ter der fachmännischen Anleitung
der Zirkusfamilie Rondel, am 10.
Mai auf der Wiese direkt vor der
neuen Schule aufgebaut wurde,
ging es am Montagmorgen end-
lich los.
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  
Veranstaltungs-

kalender:
www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

BRETONISCHE VERSUCHUNGEN:  
KOMMISSAR DUPINS  
VIERZEHNTER FALL

 SO. 09.11.2025 // 18 UHR

J  
GERD KÖSTER 
MARGARETE VON SCHWARZKOPF

Tennis-Club Blau-Weiß Wahlscheid wurde 60 Jahre
Drei Gründungsmitglieder kamen zur Jubiläumsfeier auf die Tennisplatzanlage in Krebsauel

TCBW- Vorsitzender Klaus Heine
bat Horst Schöpe über die Anfän-
ge des Tennisclubs zu berichten,
denn der spätere Bürgermeister
von Lohmar brachte den Tennis-
sport zusammen mit seinem
Schulfreund Karlheinz Clever und
seiner Cousine Renate Schiffbau-
er (Aueler Hof) nach Wahlscheid.
Dafür reaktivierten sie den Ten-
nisplatz neben Schloss Auel, den
die britischen Besatzer dort er-
richten ließen. 1965 war von die-
ser Sportstätte nichts mehr zu
sehen. Trotzdem sollte genau hier
ein neuer Tennisplatz entstehen.
Der Schlossherr war damit einver-
standen, lehnte jedoch eine Be-
teiligung an den Kosten ab und
forderte, dass die Anlage seinen
Hotelgästen offenstehen solle.
Am 11. Februar 1965 wurde der

„Tennisclub Blau-Weiß Wahlscheid
e.V.“ im Aueler Hof gegründet. Wirt-
schaftsgutachter Dr. Karl-Siegfried
Schumacher wurde 1. Vorsitzen-
der, BWL-Studentin Renate Schiff-
bauer 2. Vorsitzende, Horst Schö-
pe übernahm die Geschäftsfüh-
rung, Bankkaufmann Leo Clever
wurde Schatzmeister, sein Bruder,
Maschinenbau-Student Karlheinz
Clever, übernahm die Funktion des
Sportwarts. Mitte 1965 zählte der
Verein bereits 48 Mitglieder.
Weder die Landgemeinde Wahl-
scheid noch der Siegkreis oder die
Bezirksregierung Köln gewährten
Zuschüsse. Das Vorhaben wurde
ausschließlich in Eigenleistung
umgesetzt. Georg Zoidl, Dipl.-Ing.
für Hoch- und Tiefbau, übernahm
die Bauleitung. Gemeinsam ver-
legten sie Wasser- und Stromlei-

Der TC-Vorsitzende Klaus J. Heine (Mitte) und Lohmars BürgermeisterinDer TC-Vorsitzende Klaus J. Heine (Mitte) und Lohmars BürgermeisterinDer TC-Vorsitzende Klaus J. Heine (Mitte) und Lohmars BürgermeisterinDer TC-Vorsitzende Klaus J. Heine (Mitte) und Lohmars BürgermeisterinDer TC-Vorsitzende Klaus J. Heine (Mitte) und Lohmars Bürgermeisterin
Claudia Wieja (links) feierten mit drei Gründungsmitgliedern des TCClaudia Wieja (links) feierten mit drei Gründungsmitgliedern des TCClaudia Wieja (links) feierten mit drei Gründungsmitgliedern des TCClaudia Wieja (links) feierten mit drei Gründungsmitgliedern des TCClaudia Wieja (links) feierten mit drei Gründungsmitgliedern des TC
Blau-Weiß Wahlscheid e.V. von 1965: Horst Schöpe (ehemaliger Bürger-Blau-Weiß Wahlscheid e.V. von 1965: Horst Schöpe (ehemaliger Bürger-Blau-Weiß Wahlscheid e.V. von 1965: Horst Schöpe (ehemaliger Bürger-Blau-Weiß Wahlscheid e.V. von 1965: Horst Schöpe (ehemaliger Bürger-Blau-Weiß Wahlscheid e.V. von 1965: Horst Schöpe (ehemaliger Bürger-
meister von Lohmar und Initiator des TC, 2. von links), Elfriede Clever (2meister von Lohmar und Initiator des TC, 2. von links), Elfriede Clever (2meister von Lohmar und Initiator des TC, 2. von links), Elfriede Clever (2meister von Lohmar und Initiator des TC, 2. von links), Elfriede Clever (2meister von Lohmar und Initiator des TC, 2. von links), Elfriede Clever (2
von rechts) und Renate Hess (rechts). Foto und Text: Ulrike Clever.von rechts) und Renate Hess (rechts). Foto und Text: Ulrike Clever.von rechts) und Renate Hess (rechts). Foto und Text: Ulrike Clever.von rechts) und Renate Hess (rechts). Foto und Text: Ulrike Clever.von rechts) und Renate Hess (rechts). Foto und Text: Ulrike Clever.

tungen, stellten Zäune auf, bauten
eine Trainingswand, bereiteten die
Untergründe der Plätze vor, pla-
nierten Wege, walzten Ziegel-
asche, stellten Netzpfosten auf,
trugen weiße Linien auf, bauten
einen Schiedsrichterstuhl, Zu-
schauerbänke, ein Geräte- und
Clubhaus. Am 19. Juni 1965 weih-
ten sie die Anlage mit einem Eröff-
nungsspiel ein. Noch im Grün-
dungsjahr wurde die erste Meis-
terschaft ausgetragen. Clubmeis-
ter der Herren wurde Karlheinz Cle-
ver und Clubmeisterin der Frauen

Renate Schiffbauer.
Schon bald folgte ein zweiter Ten-
nisplatz auf dem Gelände von
Schloss Auel, denn sowohl die
Gäste des Schlosshotels als auch
die Spieler aus der Umgebung
nahmen das Angebot gut an. Erst
1972 wechselte der TCBW vom
Schloss nach Krebsauel.
Heute leben noch acht Grün-
dungsmitglieder, von denen drei
zum 60. mitfeierten und sich über
den inzwischen auf rund 300 Mit-
glieder angewachsenen Verein
und seine Aktivitäten freuten.
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Einladung zur Zuhör-Tour 2025

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Burgweiher wird nicht verfüllt!
Stadtrat und Verwaltung haben keine Verfüllung des Burgweihers geplant - nochmalige
Klarstellung im Ausschuss!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Pflegeexperte Thorsten Klute
in Wahlscheid:
„Angehörige besser unterstützen“

Liebe Lohmarerinnen und Lohmarer,
unsere Heimat hat viele schöne
Seiten - und wir möchten sie ge-
meinsam mit Ihnen entdecken!
Bei unserer ZuhörZuhörZuhörZuhörZuhör-T-T-T-T-Tour 2025our 2025our 2025our 2025our 2025 la-
den wir Sie herzlich ein, mit uns
durch Lohmar zu wandern und ins
Gespräch zu kommen.
Was bewegt Sie in Ihrem Stadtteil?

Welche Ideen haben Sie für unsere
Stadt? Welche Sorgen oder Wün-
sche möchten Sie loswerden? Wir
hören zu - offen, ehrlich und nahbar.
Unsere Etappen führen durch Wäl-
der, Dörfer und über Höhenzüge -
immer mit dem Ziel, miteinander
ins Gespräch zu kommen.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:

01.06. - 14:00 Uhr,
Breidt-Halberg
08.06. - 13:00 Uhr,
Heide-Inger-Birk
29.06. - 11:00 Uhr,
Donrath-Scheiderhöhe
06.07. - 11:00 Uhr, Lohmar-Ort

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

10.08. - 13:00 Uhr, Wahlscheid
Wir freuen uns auf gute Gesprä-
che mit Ihnen - unterwegs durch
unsere schöne Heimat!
Herzliche Grüße
Ihre CDU LohmarIhre CDU LohmarIhre CDU LohmarIhre CDU LohmarIhre CDU Lohmar

Florian Schröder

In Teilen von Lohmar ist das Ge-
rücht entstanden, Rat und Ver-
waltung würden eine Verfüllung
des Burgweihers planen. DieseDieseDieseDieseDiese
Behauptung ist falsch!Behauptung ist falsch!Behauptung ist falsch!Behauptung ist falsch!Behauptung ist falsch!
Die Fachabteilung hatte lediglich in
einer Ratsvorlage für ein Grund-
stück, das an den Bauhof angrenzt,
den „Erlass einer „Erlass einer „Erlass einer „Erlass einer „Erlass einer VVVVVorkaufsrechts-orkaufsrechts-orkaufsrechts-orkaufsrechts-orkaufsrechts-
satzung für gewerblich genutztesatzung für gewerblich genutztesatzung für gewerblich genutztesatzung für gewerblich genutztesatzung für gewerblich genutzte
Flächen in Lohmar Süd - SchlesierFlächen in Lohmar Süd - SchlesierFlächen in Lohmar Süd - SchlesierFlächen in Lohmar Süd - SchlesierFlächen in Lohmar Süd - Schlesier-----
weg“weg“weg“weg“weg“ und den notwendigen

„Grundsatzbeschluss zur Erarbei-„Grundsatzbeschluss zur Erarbei-„Grundsatzbeschluss zur Erarbei-„Grundsatzbeschluss zur Erarbei-„Grundsatzbeschluss zur Erarbei-
tung eines städtebaulichen Entwick-tung eines städtebaulichen Entwick-tung eines städtebaulichen Entwick-tung eines städtebaulichen Entwick-tung eines städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes“lungskonzeptes“lungskonzeptes“lungskonzeptes“lungskonzeptes“ inhaltlich breit
begründet und deshalb auch diese
Möglichkeit mit aufgenommen.
Genau um Missverständnissen
keinen Raum zu geben, wurde
durch uns bereits in der Ratssit-
zung im März für die Koalition
der Antrag gestellt, diesen Pas-
sus zu streichen. Der durch die
Streichung geänderten Beschluss-

vorlage ist der gesamte Rat ein-
stimmig (!) gefolgt. Im Satzungs-
text war dies jedoch geblieben.
Um noch mal klarzustellen, dass
weder Verwaltung noch Rat eine
solche Verfüllung planen, haben
wir jetzt noch einmal den Antrag
gestellt, dass im nächsten Stadt-
entwicklungsausschuss und dem
folgenden Stadtrat die die die die die VVVVVorkaufs-orkaufs-orkaufs-orkaufs-orkaufs-
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rechtssatzung und auch die dazu-rechtssatzung und auch die dazu-rechtssatzung und auch die dazu-rechtssatzung und auch die dazu-rechtssatzung und auch die dazu-
gehörigen gehörigen gehörigen gehörigen gehörigen Anlagen so geändertAnlagen so geändertAnlagen so geändertAnlagen so geändertAnlagen so geändert
werden, dass die den Burgweiherwerden, dass die den Burgweiherwerden, dass die den Burgweiherwerden, dass die den Burgweiherwerden, dass die den Burgweiher
betreffenden betreffenden betreffenden betreffenden betreffenden TTTTTeile hereile hereile hereile hereile herausgenom-ausgenom-ausgenom-ausgenom-ausgenom-
men werden.men werden.men werden.men werden.men werden.
Auch wenn die städtebauliche
Begründung für das Vorkaufsrecht
so möglicherweise schwächer
wird, ist uns diese Klarstellung
wichtig.

Horst Becker

Bei der anstehenden Pflegereform
müssen nach Aussage des SPD-
Landtagsabgeordneten Thorsten
Klute die pflegenden Angehöri-
gen und der Abbau von Bürokra-
tie im Mittelpunkt stehen. Der
SPD-Pflegeexperte wies am 13.
Mai bei einer Podiumsdiskussion
im Evangelischen Altenheim in
Wahlscheid darauf hin, dass es in
Nordrhein-Westfalen 1,4 Millio-
nen Pflegebedürftige gibt. „Das
können wir nicht alles mit Pflege-
kräften auffangen. Der wichtigste
Punkt ist, dass wir pflegende An-
gehörige unterstützen, zum Bei-
spiel durch Tagespflege.“ Außer-
dem müssten die Vorschriften
durchforstet und das System
wieder auf Vertrauen umgestellt
werden. „Im Heim wie in der am-
bulanten Pflege kann man den Ein-
druck bekommen, dass wir die

Dokumentation besser pflegen als
die Menschen.“
Pfarrer Reinhard Bartha, Auf-
sichtsratsvorsitzender der Alten-
heime in Lohmar und Wahlscheid,
plädierte dafür, die Angst vor dem
Weg ins Heim abzubauen. „Wenn
es zu Hause nicht mehr geht, dann
kann ein Altenheim eine sehr gute
Alternative sein“ Michaela Sau-
ermann, die kfm. Leiterin der Al-
tenheime, erläuterte, dass ein
Pflegeplatz etwa 6000 Euro mo-
natlich koste und der Eigenanteil
um die 4000 Euro betrage. „Wenn
dafür Rente und Vermögen nicht
reichen, muss Hilfe zur Pflege be-
antragt werden.“ Genau hier sei
der bürokratische Aufwand ab-
schreckend, kritisierte die Lohma-
rer SPD-Vorsitzende Gisela Be-
cker: „Selbst für mich, die ich mich
beruflich mit Formularen gut aus-

kenne, war der Antragswust eine
große Herausforderung.“
Die öffentliche Podiumsdiskussi-
on zur Zukunft der Pflege war von
der SPD Lohmar organisiert wor-
den. Moderatorin Nicola Reyk
bezog auch viele Fragen aus dem
Publikum mit ein. Michaela Bau-
mann, die fachliche Leiterin der
Altenheime, sprach sich für ein
Soziales Jahr für alle aus: „Dann
würden sicher sehr viel mehr jun-
ge Menschen merken, dass ihnen
die Arbeit in der Altenpflege liegt
und sich für diesen Berufsweg ent-
scheiden.“
Thorsten Klute stimmte zu - es
komme darauf an, die Auszubil-
denden, deren Zahl erfreu-
licherweise gestiegen sei, im Be-
ruf zu halten. Gerade deshalb sei

Thorsten Klute, SPD-Pflegeexper-Thorsten Klute, SPD-Pflegeexper-Thorsten Klute, SPD-Pflegeexper-Thorsten Klute, SPD-Pflegeexper-Thorsten Klute, SPD-Pflegeexper-
te im Landtagte im Landtagte im Landtagte im Landtagte im Landtag

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

es das völlig falsche Signal, wenn
die Landesregierung die Förde-
rung für Investitionen in ambu-
lanten Pflegediensten und für Pfle-
geschulen kürze. „Die Pflege im
Alter ist eines der wichtigsten
Zukunftsthemen unserer Gesell-
schaft, denn es betrifft uns alle“,
sagte Klute.

Sandra Marxmeier
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Ev. Emmaus-Gemeinde - Bezirk Lohmar
Wochenplan
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
10 Uhr - Predigtgottesdienst mit
Taufen, Abendmahl und Kirchkaf-
fee -
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
18 Uhr - Generalprobe Konfirma-
tions-Gottesdienst
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
10 Uhr - Frauentreff, Thema: „Wir
müssen reden“, Diskussion über
ein aktuelles Thema
16:45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor Lohmar
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
10 Uhr - Gottesdienst zu Christi

Himmelfahrt am Franziskaschacht
in Rösrath-Bleifeld gemeinsam
mit der Ev. Kirchengemeinde Rös-
rath/Volberg/Hoffnungsthal
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
und Pfarrer Thomas Rusch
Im Anschluss lockeres Zusammen-
sein bei Kaltgetränken und Suppe
Musikalische Begleitung:
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
17 / 18 Uhr - Posaunenchorprobe
für Anfänger/Fortgeschrittene
18 Uhr - Jugend-Freizeittreff
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Konfirmationsgottesdienste: Hon-
rath 10 und 12 Uhr sowie Birk 15
Uhr
Pfarrer Oliver Bretschneider, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Ju-

gendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Lohmar: 10 Uhr - Konfirmations-
gottesdienst
Pfarrer Oliver Bretschneider, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Ju-
gendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Das Gemeindebüro Lohmar ist amDas Gemeindebüro Lohmar ist amDas Gemeindebüro Lohmar ist amDas Gemeindebüro Lohmar ist amDas Gemeindebüro Lohmar ist am
30. Mai nicht besetzt. In dringen-30. Mai nicht besetzt. In dringen-30. Mai nicht besetzt. In dringen-30. Mai nicht besetzt. In dringen-30. Mai nicht besetzt. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitteden Fällen wenden Sie sich bitteden Fällen wenden Sie sich bitteden Fällen wenden Sie sich bitteden Fällen wenden Sie sich bitte
an: Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-an: Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-an: Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-an: Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-an: Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-
mer 02206/852640;mer 02206/852640;mer 02206/852640;mer 02206/852640;mer 02206/852640;
barbarbarbarbarbarbarbarbarbara.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekir.de.de.de.de.de

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bezirk Honrath
Wochenplan

Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch
15:30 bis 18 Uhr sowie Freitag
von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856
oder Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Lohmar: 10 Uhr - Predigtgottes-
dienst mit Taufen, Abendmahl und
Kirchkaffee
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
Der Fahrdienst startet um 9:30
Uhr an der ev. Kirche Honrath
10 Uhr - Löwenstarke Kids -
Selbstbehauptungs- und Resili-
enzkurs für Kinder
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
11 Uhr- Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
17 Uhr - Adventsmarkt-Team
19 Uhr - Generalprobe Konfirma-
tions-Gottesdienste
19 Uhr - Probe Lumina
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
10 Uhr - Gottesdienst zu Christi

Himmelfahrt am Franziskaschacht
in Rösrath-Bleifeld gemeinsam
mit der Ev. Kirchengemeinde Rös-
rath/Volberg/Hoffnungsthal
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
und Pfarrer Thomas Rusch
Im Anschluss lockeres Zusammen-
sein bei Kaltgetränken und Suppe
Musikalische Begleitung: Marga-
rita Wanner, Keyboard und Gre-
gor Sauer, Saxophon
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
8:30 Uhr - Damengymnastik
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
19 Uhr - Theremin-Club
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Konfirmationsgottesdienste: Hon-
rath 10 und 12 Uhr sowie Birk 15
Uhr
Pfarrer Oliver Bretschneider, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Ju-
gendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Lohmar: 10 Uhr - Konfirmations-

gottesdienst
Pfarrer Oliver Bretschneider, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Ju-
gendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Das Gemeindebüro Honrath istDas Gemeindebüro Honrath istDas Gemeindebüro Honrath istDas Gemeindebüro Honrath istDas Gemeindebüro Honrath ist
vom 30. Mai bis 9. Juni einschließ-vom 30. Mai bis 9. Juni einschließ-vom 30. Mai bis 9. Juni einschließ-vom 30. Mai bis 9. Juni einschließ-vom 30. Mai bis 9. Juni einschließ-
lich geschlossen. Bitte schreibenlich geschlossen. Bitte schreibenlich geschlossen. Bitte schreibenlich geschlossen. Bitte schreibenlich geschlossen. Bitte schreiben
Sie uns eine Mail an emmausge-Sie uns eine Mail an emmausge-Sie uns eine Mail an emmausge-Sie uns eine Mail an emmausge-Sie uns eine Mail an emmausge-
meinde-lohmar@ekirmeinde-lohmar@ekirmeinde-lohmar@ekirmeinde-lohmar@ekirmeinde-lohmar@ekir.de oder.de oder.de oder.de oder.de oder
sprechen auf den sprechen auf den sprechen auf den sprechen auf den sprechen auf den AnrufbeantworAnrufbeantworAnrufbeantworAnrufbeantworAnrufbeantwor-----
terterterterter.....     Am 30.Am 30.Am 30.Am 30.Am 30. Mai steht Ihnen in Mai steht Ihnen in Mai steht Ihnen in Mai steht Ihnen in Mai steht Ihnen in
dringenden Fällen Pfarrerin Bardringenden Fällen Pfarrerin Bardringenden Fällen Pfarrerin Bardringenden Fällen Pfarrerin Bardringenden Fällen Pfarrerin Bar-----
barbarbarbarbara Brill-Pflümer zur a Brill-Pflümer zur a Brill-Pflümer zur a Brill-Pflümer zur a Brill-Pflümer zur VVVVVerfügung:erfügung:erfügung:erfügung:erfügung:
02206/852640;02206/852640;02206/852640;02206/852640;02206/852640;
barbarbarbarbarbarbarbarbarbara.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekira.brill-pfluemer@ekir.de.de.de.de.de.....
Öffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten des
Gemeindebüros Honrath:Gemeindebüros Honrath:Gemeindebüros Honrath:Gemeindebüros Honrath:Gemeindebüros Honrath:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930;
Mail: emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,

Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856
oder Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar Bezirk Birk
Wochenplan
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
Lohmar: 10 Uhr - Predigtgottes-
dienst mit Taufen, Abendmahl und
Kirchkaffee -
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
Wer eine Mitfahrgelegenheit
wünscht, meldet sich bitte bis don-
nerstags 12 Uhr im Gemeindebüro
Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
9 Uhr - Zwergennest
17 Uhr - Generalprobe Konfirma-
tions-Gottesdienst
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
8:20 Uhr - Schulgottesdienst GGS
Birk
14 Uhr Musik mit Kindern - ele-
mentarer Musikunterricht
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai

10 Uhr - Gottesdienst zu Christi
Himmelfahrt am Franziskaschacht
in Rösrath-Bleifeld gemeinsam
mit der Ev. Kirchengemeinde Rös-
rath/Volberg/Hoffnungsthal
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer
und Pfarrer Thomas Rusch
Im Anschluss lockeres Zusammen-
sein bei Kaltgetränken und Suppe
Musikalische Begleitung: Marga-
rita Wanner, Keyboard sowie Gre-
gor Sauer, Saxophon
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
9 Uhr - Zwergennest
14 Uhr - ökumenischer Einkaufs-
dienst für Seniorinnen und Senioren
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Konfirmationsgottesdienste: Hon-

rath 10 und 12 Uhr sowie Birk 15 Uhr
Pfarrer Oliver Bretschneider, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Ju-
gendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Lohmar: 10 Uhr - Konfirmations-
gottesdienst
Pfarrer Oliver Bretschneider, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Ju-
gendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Öffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten desÖffnungszeiten des
Gemeindebüros BirkGemeindebüros BirkGemeindebüros BirkGemeindebüros BirkGemeindebüros Birk

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

montags von 15:30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags
von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424,
Mail: emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
30. Mai30. Mai30. Mai30. Mai30. Mai
10 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D´Ans
Ev. St. Bartholomäuskirche
25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai25. Mai
10 und 14 Uhr - Konfirmationen
2025 mit Pfr. Thomas Weckbecker
29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai29. Mai
10:15 Uhr - Gottesdienst zu Christi
Himmelfahrt mit Pfr. Thomas Weck-
becker

1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni1. Juni
10:15 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Jeanette D´Ans
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 26. MaiMo. 26. MaiMo. 26. MaiMo. 26. MaiMo. 26. Mai
11 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 27. MaiDi., 27. MaiDi., 27. MaiDi., 27. MaiDi., 27. Mai
9 Uhr - Pekip
10:45 Uhr - Pekip
19 Uhr - Konfitreff
Mi., 28. MaiMi., 28. MaiMi., 28. MaiMi., 28. MaiMi., 28. Mai

15:30 Uhr - Kinderchor f. 3-5-jäh-
rige
16:30 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“ f. 7-11-jährige
Do., 29. MaiDo., 29. MaiDo., 29. MaiDo., 29. MaiDo., 29. Mai
ca. 11:15 Uhr (nach dem GD) -
Kennenlerntag des neuen Konfi-
Jahrgangs
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 30. 30. 30. 30. 30. Mai Mai Mai Mai Mai
16 bis 17:30 Uhr - Probe Jugendband
19:30 Uhr Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sich
nach nach nach nach nach AbsprAbsprAbsprAbsprAbspracheacheacheacheache

Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr, Do. um
9 Uhr sowie Fr. um 9 und 16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis
19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
16:30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
17:15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Mecht-
hild Wolf (SWA)
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Verstorbene der Familie
Oberliesen (StM)
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Liese Lore De-
cker (SWA) sowie Anton und Irm-
gard Scharn
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
17 Uhr - Lohmar Orgelkonzert in
der Pfarrkirche St. Johannes mit
Simon Schuttemeier an der Klais-
orgel
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai

8:20 Uhr - Birk Schulgottesdienst
der 4. Klassen der Gemeinschafts-
grundschule Birk
17:15 Uhr - Lohmar Maiandacht
gestaltet von der Frauengemein-
schaft Lohmar
18 Uhr - Lohmar Vorabendmesse
zu Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Hans Willi Kraus
(SWA)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
10 Uhr - Lohmar Wortgottesdienst
im ev. Altenheim und Kranken-
kommunion
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
16:30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse

18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Ursula
Funken (JG)
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe
10:30 Uhr - Neuhonrath

Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
12:15 Uhr - Lohmar Tauffeier Jan
Schiffer
15:30 Uhr - Wahlscheid Fahrrad-
segnung; im Anschluss Fahrrad-
tour nach Lohmar
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Energie erleben und entdecken
Stadtwerke Troisdorf laden Kinder zum Sommerferienspaß ein

Termin in der Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit
Alkohol, Medikamenten, Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Die Sommerferien rücken näher -
und mit ihnen ein Highlight für
neugierige Nachwuchsentdecker:
Auch in diesem Jahr bieten die
Stadtwerke Troisdorf wieder ein
buntes, lehrreiches und energie-
geladenes Ferienprogramm für
Kinder im Grundschulalter an.
Unter dem Motto „Energie erle-
ben und entdecken“ erwartet die
kleinen Teilnehmer an gleich drei
Terminen ein spannender Mit-
machtag rund um die Themen Gas,
Wasser, Solarenergie und Nach-
haltigkeit.
Spielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf demSpielen, staunen, stärken auf dem
Stadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-BetriebshofStadtwerke-Betriebshof
An den Veranstaltungstagen - dem
22. und 23. Juli sowie dem 20. Au-
gust - verwandelt sich der Betriebs-
hof der Stadtwerke Troisdorf in der
Poststraße 105 zwischen 10 und
14:30 Uhr in ein echtes Abenteuer-
land für Kinder zwischen 6 und 11
Jahren. Ein erfahrenes pädagogi-
sches Team begleitet die kleinen
Naseweise durch verschiedene

Spielstationen, bei denen Bewe-
gung und Wissen auf kreative Wei-
se verknüpft werden. In einer ge-
mütlichen Mittagspause versor-
gen die Stadtwerke die Kinder mit
Snacks und sorgen den ganzen Tag
am Wassermobil für erfrischende
Getränke. Hier können die jungen
Energiebündel auftanken, sich aus-
tauschen und neue Freundschaf-
ten schließen. Beim interaktiven
Infotainment-Quiz testen die klei-
nen Gäste mit viel Bewegung und
Spaß ihr neues Wissen über Strom-
netze, erneuerbare Energien, Was-
serwerke und mehr - ein motivie-
render Auftakt für die kreative Bas-
telaktion.
Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-Mitmachen, mitlachen, mitneh-
menmenmenmenmen
Besonderes Highlight: Jedes Kind
gestaltet aus bunten Materialien
wie PE-Rohren und Folien sein ei-
genes Fangspiel - ein „Kendama“,
das nicht nur Geschicklichkeit,
sondern auch Erinnerungen an ei-
nen besonderen Tag mit nach Hau-

se bringt. Den Abschluss bildet
ein energiegeladener Parcours,
bei dem die Kinder die gelernten
Inhalte spielerisch wiederholen -
ein rundum gelungenes Finale für
einen Tag voller Spaß, Wissen und
Bewegung.
Jetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnellJetzt anmelden - Plätze schnell
sichern!sichern!sichern!sichern!sichern!
Die Teilnahme am Sommerferien-
programm der Stadtwerke Troisdorf

kostet 5 Euro pro Kind. Dieser Be-
trag wird im Anschluss vollständig
für einen guten Zweck gespendet -
so verbindet sich Spaß mit sozia-
lem Engagement. Ab sofort ist die
Anmeldung online möglich unter:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
sommerferien-programm-2025.
Da die Teilnehmerzahl pro Termin
auf 25 Kinder begrenzt ist, emp-
fiehlt sich eine rasche Anmeldung.

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des

Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 4.
Juni, um 17:30 Uhr in den Räumen
der Klinik Im Wingert, Im Wingert
9, 53115 Bonn statt. Kommen Sie

gerne vorbei und lassen sich un-
verbindlich informieren. Wir freu-
en uns über Ihr Interesse.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft

von Caritas und Diakonie finden
Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de
und
0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.0228/28970128.

Faustball, Tennis & Bogenschießen an einem Ort!
Tag der offenen Tür auf der Sportanlage Schlehecken am 24. Mai
Was haben die Sportarten Faustball,
Tennis und Bogenschießen gemein-
sam? Richtig! Alle drei werden beim
Turnverein Wahlscheid ab dem Früh-
jahr und während der Sommermo-
nate auf der vereinseigenen Sport-
anlage Schlehecken angeboten. Das
Vereinsgelände an der Schlehecker
Str. 49, welches letztmalig im Herbst
2022 im Rahmen des Programms
„Moderne Sportstätte NRW“ mo-
dernisiert worden ist, beinhaltet drei

Tennisplätze sowie zwei große Ra-
senplätze, auf denen neben den
Faustballern auch die Bogenschüt-
zen beheimatet sind. Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
24.24.24.24.24. Mai Mai Mai Mai Mai werden die drei Abteilun-
gen Ihr Sportangebot im Rahmen
eines TTTTTages der offenen ages der offenen ages der offenen ages der offenen ages der offenen TürTürTürTürTür zwischen
12 bis 17 Uhr12 bis 17 Uhr12 bis 17 Uhr12 bis 17 Uhr12 bis 17 Uhr allen Interessierten
Besuchern, Familien und Kindern/ Ju-
gendlichen vorstellen. Dabei wird es
für alle drei Sportarten ausreichend
Gelegenheit geben, diese bei Mit-

mach-Angeboten in Begleitung von
fachkundigem Trainerpersonal aus-
zuprobieren. Sinnvollerweise kann
dafür bereits gerne Sportbekleidung
mitgebracht werden - dies ist aber
kein „Muss“ - ein paar Bälle können
sicher auch in lockerer, sportlicher
Freizeitkleidung gespielt bzw. ein
paar Pfeile geschossen werden. Das
Angebot an dem Tag der offenen Tür
ist unverbindlich und kostenfrei - also
Sei(d) gerne dabei!

Während der Veranstaltung wer-
den wir zudem für das leibliche
Wohl sorgen: es wird Kaffee & Ku-
chen, Salate, Gegrilltes und kühle
Getränke zu fairen Preisen geben.
Wir würden uns freuen, Euch zahl-
reich am 24. Mai auf der Sportanla-
ge Schlehecken zwischen Honrath
und Durbusch begrüßen zu dürfen.
Die Abteilungen Faustball, Tennis
& Bogenschießen im TV Wahlscheid
1921 e.V. freuen sich auf Euch!
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International tätig und begehrt
So wird Deutschland attraktiver für Fachkräfte

Trotz einiger Herausforderungen
sind 64 Prozent der nach Deutsch-
land gezogenen Fachkräfte aus
dem Ausland (sog. Expats) zufrie-
den in ihrer Wahlheimat auf Zeit,
so eine aktuelle Studie von Inter-
nations. Besonders positiv wer-

den die Arbeitsbedingungen und
die Lebensqualität bewertet.
Trotzdem landet Deutschland im
internationalen Vergleich nur auf
Platz 49 von 53 Ländern. Dem-
nach haben ausländische Fach-
kräfte in Deutschland vor allem

mit Grundlegendem zu kämpfen:
Sprache, Behördengänge, digita-
le Infrastruktur und Wohnen.
Dass ausländische Fachkräfte
weiterhin begehrt sind, bestäti-
gen aktuelle Daten des Bundes-
amts für Migration und Flücht-

linge (BAMF). So sollen „rund
zwei Drittel der zugewanderten
Personen eine qualifizierte Tä-
tigkeit aufgenommen haben,
wobei fast 90 Prozent als Fach-
kräfte mit einem anerkannten
beruflichen oder akademischen
Abschluss tätig sind“. Die Zah-
len beweisen eindrücklich,
welch wichtigen Beitrag auslän-
dische Fachkräfte in und für
Deutschland leisten. Umso wich-
tiger ist es, den Eintritt in den
deutschen Arbeits- und Wohn-
markt so leicht wie möglich zu
gestalten.
HerHerHerHerHerausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nrausforderung Nr..... 1: 1: 1: 1: 1:
WohnungssucheWohnungssucheWohnungssucheWohnungssucheWohnungssuche
Besonders schwierig ist die Woh-
nungssuche. Viele zugezogene
Fachkräfte haben aufgrund
sprachlicher Barrieren und man-
gelnder Ortskenntnis Probleme,
sich auf dem deutschen Woh-
nungsmarkt zurechtzufinden. Er-
schwerend kommen die für
Ausländer:innen zunächst über-
wältigenden gesetzlichen Anfor-
derungen an eine Aufenthaltsge-
nehmigung oder die Anmeldung
des Wohnsitzes hinzu - beides ist
nur möglich, wenn man bereits
eine Wohnung hat. Vermie-
ter:innen, die diesen Bedarf er-
kennen und ihre Immobilien ent-
sprechend aufwerten, können er-
heblich davon profitieren, denn
flexiblere Mietverträge minimie-
ren das Risiko von Leerständen.
Vor allem mittelfristige, möblier-
te Wohnungen werden von aus-
ländischen Fachkräften bevorzugt,
denn sie bieten ihnen vorüberge-

Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o Foto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-oFoto: pexels.com/akz-o
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Für unsere Kleinsten 
Großes bewirken!

Viergruppige 

sucht neue Leitung!

 

als Leitung für unsere  

katholische KiTa Regenbogen in  

Much-Marienfeld gesucht! 

Stellenanzeige unter  

Kinderlachen 
möglich machen!
Für den Einsatz in den katholischen  

Kindertageseinrichtungen  

in den Kirchengemeindeverbänden  

Much, Neunkirchen-Seelscheid und  

Ruppichteroth  

sucht das Erzbistum Köln eine  

Verwaltungsleitung (m/w/d)

Stellenanzeige unter  
familiemuch.de/jobs

hend ein erstes Zuhause, um sich
im neuen Land zu orientieren. Die
Vermietung selbst ist unkompli-
ziert, spezialisierte Websites wie
z.B. Wunderflats bieten hierfür die
idealen Voraussetzungen und
nehmen viel Arbeit wie etwa die
Vertragserstellung ab. Ergänzend
bietet es sich an, dass Vermie-

ter:innen ein umfassendes Will-
kommenspaket mit Informationen
zu wichtigen Gesetzen, Amtsgän-
gen, dem öffentlichen Nahverkehr
oder empfehlenswerten Restau-
rants bereitstellen und so dazu
beitragen, dass sich ihre Mie-
ter:innen schneller zurechtfinden.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

Haus- &Haus- &Haus- &Haus- &Haus- &
WohnungsauflösungWohnungsauflösungWohnungsauflösungWohnungsauflösungWohnungsauflösung

RR- Entrümpelungen &RR- Entrümpelungen &RR- Entrümpelungen &RR- Entrümpelungen &RR- Entrümpelungen &
HaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungen

Ob Keller, Dachboden, Wohnung, oder
komplette Haushaltsauflösung- wir
schaffen Platz. Zuverlässig. Diskret.
Erfahren. Tel.: 0163- 3550739, oder
02205- 9478473

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

MECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agriaMECHANIKER agria
Einachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesuchtEinachser-Motormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Ab ins AGGUA TROISDORF:
Freibadsaison startet am 17. Mai
Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Der Sommer steht vor der Tür undTür undTür undTür undTür und
im im im im im AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginntTROISDORF beginnt
die schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jdie schönste Zeit des Jahresahresahresahresahres.....     AbAbAbAbAb
17.17.17.17.17. Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der  Mai lädt der AußenbereichAußenbereichAußenbereichAußenbereichAußenbereich
zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,zum Schwimmen,     TTTTToben,oben,oben,oben,oben, Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen
und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-und Entspannen ein. Mit großzü-
gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-gigen Liegewiesen unter schatti-
gen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in diegen Bäumen, eingebettet in die
Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der Naturlandschaft der AggerAggerAggerAggerAggerauen,auen,auen,auen,auen,
und modernen und modernen und modernen und modernen und modernen AußenbeckAußenbeckAußenbeckAußenbeckAußenbecken bie-en bie-en bie-en bie-en bie-
tet das tet das tet das tet das tet das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA ideale A ideale A ideale A ideale A ideale VVVVVorororororausset-ausset-ausset-ausset-ausset-
zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-zungen für unbeschwerte Stun-
den im Freien.den im Freien.den im Freien.den im Freien.den im Freien.
Ob spontane Erfrischung, ein re-
laxter Urlaubstag zwischendurch
oder actionreicher Familienausflug
- das Troisdorfer Freibad ist für
alle Generationen gemacht. Wäh-
rend die Kleinsten im Planschbe-
cken mit Wasserspielen und dem
75 Quadratmeter großen Sonnen-
segel auf ihre Kosten kommen,
bietet das Nichtschwimmerbecken
mit der 14 Meter langen Breitrut-
sche rasanten Wasserspaß. Akti-
ve Schwimmer können im Sport-
becken ihre Bahnen ziehen, ganz
Mutige beweisen sich beim Turm-
springen. Ganze 7,5 Meter Höhe
gilt es zu meistern: vom klassi-
schen Fußsprung bis zur Rolle
oder Bombe - Hauptsache Spaß!
Für ein ungetrübtes Badevergnü-
gen sorgt zudem die moderne
Ausstattung des Bades. Das AG-
GUA punktet mit modernster Bä-
dertechnik zur Wasseraufberei-
tung, sanitären Einrichtungen mit
behindertengerechter Toilette
und einer Wickelzone.
Auch abseits des Wassers lässt

sich der Tag genießen: Das Be-
achdeck verbreitet mit seiner
Sandfläche und der entspannten
Atmosphäre echtes Urlaubsfee-
ling. Auf dem Spielplatz darf ge-
buddelt und getobt sowie beim
Beachvolleyball voller Einsatz ge-
zeigt werden. Der Freibadkiosk
sorgt mit kühlen Getränken, Eis,
kleinen Snacks und den allseits
heiß geliebten Freibadpommes für
die passende Stärkung
zwischendurch.
Parallel zum Freibad ist das Er-
lebnisbad mit Innen- und Außen-
becken geöffnet - inklusive „Black
Hole“-Rutsche, Wildwasserkanal,
Entspannungsbecken. Auch die
AGGUA Sauna & Lounge steht Er-
holungssuchenden wie gewohnt
offen. So wird das AGGUA auch an
weniger sonnigen Tagen zur per-
fekten Adresse für Wasserspaß
und Erholung.
„Auch in diesem Sommer planen

wir wieder verschiedene tolle
Events. Wann diese stattfinden,
hängt vom Wetter ab“, verrät AG-
GUA-Geschäftsführerin Daniela
Simon. „Die Termine geben wir
rechtzeitig auf unserer Website
unter www.aggua.de sowie auf
Facebook und Instagram be-
kannt.“
Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-Tipps für einen gelungenen Frei-
badbesuchbadbesuchbadbesuchbadbesuchbadbesuch
• Stressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad startenStressfrei ins Bad starten

Wer ein Online-Ticket unter
www.aggua.de kauft, vermei-
det Wartezeit am Eingang.
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag 12 bis 19.30 Uhr, an
Wochenenden sowie Feierta-
gen von 10 bis 19.30 Uhr. In
den Sommerferien täglich von
10 bis 19.30 Uhr.

• Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?Alles dabei?
In die Badetasche gehören
Badebekleidung, Handtücher,
Sonnencreme, Kopfbede-

ckung, Sonnenbrille und - für
Familien - eine Picknickdecke
sowie Schwimmhilfen und
Wasserspielzeug.

• Rechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremenRechtzeitig eincremen
Wasserfeste Sonnencreme
am besten schon zuhause auf-
tragen. Vor dem Baden den
Schutz nochmals auffrischen,
besonders wichtig bei emp-
findlicher oder heller Haut.

• Vorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlenVorher abkühlen
Bei hohen Außentemperatu-
ren hilft eine kühle Dusche,
Körper und Kreislauf vor dem
Baden an Temperaturunter-
schiede zu gewöhnen.

• Schwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzenSchwimmhilfen nutzen
Kinder, die noch nicht oder
noch nicht sicher schwimmen
können, gehören nur mit pas-
senden Hilfsmitteln ins Was-
ser. Auch wenn Rettungs-
schwimmer vor Ort sind, gilt:
Sicherheit ist das A und O.

• Kinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behaltenKinder im Blick behalten
Auch schwimmerfahrene Kin-
der sollten nie unbeaufsich-
tigt im Wasser sein -
besonders wenn viel los ist.

• Pause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem EssenPause nach dem Essen
Leckere Snacks gibt’s am Ki-
osk. Aber: Nicht direkt mit vol-
lem Bauch wieder ins Becken
springen. Erst mal eine kurze
Verdauungspause einlegen.

• Schattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchenSchattiges Plätzchen suchen
Auf der Liegewiese spenden
zahlreiche Bäume Schatten -
ideal für eine Auszeit von der
prallen Sonne.
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